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erlin, Ende 1927. In einem Vorortzug 
wird eine schwer verletzte junge Frau 
aufgefunden. Wenige Tage später stirbt sie. 
Handelt es sich um einen Raubmord, oder 

war es ein Sittlichkeitsverbrechen? Immer wieder 
sind in der letzten Zeit Frauen angegri� en worden. 
Kriminalrat Ernst Gennat und seine Kollegen 
arbeiten auf Hochtouren, und Gennats Freund 
Max Kaminski bedient sich mit Unterstützung 
seiner Frau Lissy ungewöhnlicher Mittel, um dem 
Täter auf die Spur zu kommen. Doch dann naht 
Hilfe von ganz unerwarteter Seite …

B Kommissar Ernst Gennat (1880–1939) 
war der wohl berühmteste deutsche 
Kriminalist seiner Zeit. Als Leiter der 
Berliner Mordinspektion revolutionierte 
er die Polizeiarbeit, indem er moderne 
Ermittlungsmethoden einführte. 
Gennat galt als jovial und zugewandt, 
sodass er das Vertrauen nicht nur seiner 
Kollegen, sondern auch vieler Menschen 
genoss, die im Berlin der 1920er- und 
1930er-Jahre auf Abwege gerieten.

Regina Stürickow, die Grande Dame 
des historischen Berlin-Krimis, hat den 
legendären Kommissar wiederentdeckt.
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Regina Stürickow hat in Berlin 
Geschichte und Slavistik 
studiert. Nach einer Tätigkeit 
in der Lokalredaktion des 
Senders Freies Berlin ist sie 
seit 1993 als freie Publizistin in 
ihrer Heimatstadt tätig. Sie hat 
zahlreiche Bücher zur Berliner 
Geschichte verö� entlicht, tritt 
im Fernsehen regelmäßig als 
Expertin auf und schreibt 

populäre Magazinartikel zu historischen � emen. 
Bei Recherchen in den 1990er-Jahren stieß sie in alten 
Akten auf den fast vergessenen Kommissar Ernst Gennat 
und machte ihn in den folgenden Jahren mit mehreren 
Publikationen wieder bekannt.

Bei Elsengold erschienen zuletzt ihre Romane 
„Kommissar Gennat und der BVG-Lohnraub“, 
„Kommissar Gennat und die Tote im Reisekorb“, 
„Kommissar Gennat und der Anschlag auf den 
Orientexpress“, „Kommissar Gennat und der Grüne 
Skorpion“ und „Kommissar Gennat und die Frau 
am Fenster“ sowie die Sachbücher „Verbrechen in 
Berlin“, „Kommissar Gennat ermittelt“ und „Der 
Insulaner verliert die Ruhe nicht“.


